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9. Aufgabenblatt

Aufgabe 1 (Konvergenz des inexakten Newton-Verfahrens) (15)
Nehmen Sie an, dass die innere Iteration des inexakten Newton-Verfahrens die Parameter {φk}
mit φk → 0 verwendet. Nehmen Sie weiter an, dass xk → x∗ und ∇2f(x∗) positiv definit ist.
Verwenden Sie Satz 3.8 (Superlineare Konvergenz eines Newton-ähnlichen Verfahrens) der Vor-
lesung um zu zeigen, dass das inexakte Newton-Verfahren superlinear konvergiert.

Aufgabe 2 (Vorkonditionierung) (5)
Betrachten Sie das präkonditionierte GleichungssystemM−1Ax =M−1b. Die Vektoren {pi} und
{ri} seien durch die Formeln des präkonditionierten CG-Verfahrens gegeben.
Zeigen Sie, dass dann

rTi M
−1rj = 0, rTi pj = 0 und pTi M

1/2AM1/2pj = 0

für alle i > j gilt.

Aufgabe 3 (Restringierte Optimierung) (10)
Beweisen Sie Lemma 6.4 der Vorlesung: Ist x∗ ein zulässiger Punkt und Z eine Basismatrix für
den Nullraum N (A) mit ZT∇f(x∗) = 0 und pT∇2f(x∗)p > 0 für alle p ∈ N (A), dann ist x∗

strikt lokaler Minimierer von f über {x |Ax = b}.

Aufgabe 4 (Optimalität bei restringierten Problemen) (10)
Bestimmen Sie die Minimierer bzw. Maximierer der folgenden Funktionen mit den gegebenen
Nebenbedingungen.

f(x1, x2) = x1x
3
2 u.d.N. 2x1 + 3x2 = 4,

f(x1, x2) = 2x1 − 3x2 u.d.N. x21 + x22 = 25,

f(x1, x2) = x21 + 2x1x2 + x22 u.d.N. 3x21 + x22 = 9,

f(x1, x2) = 3x31 + 2x32 u.d.N. x21 + x22 = 4,

f(x1, x2) =
1

3
x31 + x2 u.d.N. x21 + x22 = 1.

Abgabe: Dienstag, 4. Juli 2017, vor der Vorlesung.
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